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Amtsblatt für den Bezirk Durlach .

152 . Dienstag den 25 . Dezember 1877 .
Erscheint wöchentlich dreimal Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 1 Mk . 3 Pf . mit Trägerlohn
im übrigen Baden 1 Mk . 60 Pf . — Neue Abonnenten können jederzeit cintreten . — Einrückungsgcbühr per gewöhnliche drcigespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pf . — Inserate erbittet man Tag ? zuvor bis spätestens 10 Uhr Vormittags .

ZzID Der b-chrrstferertage wegen erscheint am nächsten
Donnerstag das Wochenblatt nicht .

Zum Abonnement
aui das „ Turlacher Wochenblatt " 1878 laden wir Jedermann , alte
und neue Freunde in Stadt und Land freundlich ein .

Im deutschen Reichstage wird das Jahr 1878 die Lösung vieler
wichtiger , seit Jahren anhängiger Fragen bringen , die in den Geldbeutel
tief cinfchneiden , Fragen der Finanzen , der Steuern und Zölle , des
Handels und des Verkehrs . Wir erinnern an die erstrebte Abschaffung ,der Matrikularsteuern oder Umwandlung derselben , an die Erhöhung
der Tabakssteuer oder eventuell Einführung des TabakS - Monopols , an
die neu abzuschließenden Handelsverträge mit Oesterreich und Frankreich
unter Entscheidung der Streitfragen über Freihandel oder Schutzzölle .
Wir werden erfahren , ob und wie Fürst Bismarck endlich das
moderne Colnmbus - Ei im Reichstage auf den Kopf zu stellen ver¬
steht , — ganz abgesehen von den bekannten unbekannten „ unvorher¬
gesehenen Ereignissen "

, die zu jeder Zeit eine große Rolle spielen .
Weil aber in dieser schweren Zeit Jedermann selber alle Hände

voll zu thun hat und die Zeit Geld ist , so ist ein Bolksblatt ,
welches die Dinge dieser Welt in Leitartikeln , Ucbersichten und Briefen
aller Art so rund und bündig , so wahrhaft und nicht zu sauertöpfisch
und obendrein so spottbillig wie das „ Durlacher Wochenblatt " schildert
und an welchem Jedermann selber mityilft oder doch zu helfen dringend
eingeladen ist , — eine wahre Wohlthat .

Tagesneuigkeiten .
Wade ».

— Der Landtag ist auf . d.en 7 . Jauvap .vertagt worden .
; Durlach , 21 . Dez . Am vorgestrigen Abend hielt die

Lesegesellschaft ihre alljährliche Generalversammlung ab ,
bei welcher namentlich auch die Wahl der GcscllschaftSbeamtcn
vorgniommen wurde . Zum großen Bedauern der Anwesenden
erklärten die Herren Notar Buch und Fabrikant A . Wickert ,
welche bisher den Dienst des Schriftführers und Kassier ver¬
sehen hatten , daß sic eine etwaige Wiederwahl nicht annehmen
könnten , für welche Erklärung sic triftige Gründe entwickelten .'Rach den Besprechungen fand ein Festessen statt , wobei von
einzelnen Mitgliedern beabsichtigt wurde , den Herren Buch
und Wickert für ihre mehrjährige vortreffliche und aufopfernde
Tienstsührung ein donnernd Hoch auszubringen und sie wieder¬
holt zu versichern , wie die Gesellschaft ihren Zurücktritt von
den betreffenden Stellen lebhaft bedaure . Da aber die vielleicht
etwas zu früh vorgenommene übliche Versteigerung abgängige *
Schriften und Bücher die Trinksprüche nicht mehr ermöglichte ,
so mögen diese wenigen Zeilen jene hier ersetzen und den ge¬nannten Herren ein Zeugniß des Vertrauens sein , mit dem
ihnen die Gesellschaft entgegcnkam .

Karlsruhe , 20 . Dez . In der gestrigen Abendsitzung de !
Schwurgerichts wurde Friedrich Brauer von Aue wegen Ver¬
suchs eines Verbrechens gegen die Sittlichkeit unter Annahme
mildernder Umstände zu vier Monaten Gesängniß verurtheilt .

Deutsches AeiH.— Gutmüthigc Leute gehen mit dem Gerücht housiren ,das Deutsche Reich habe im lausenden Jahre ein Defizit
von 70 Millionen Mark . TaS ist sehr übertrieben . I » den
Zolleimiahmen hat sich in den ersten 8 Monaten allerdings
ein Ausfall von 10 Millionen herausgcstellt und auch Brau -
steucr und Branutweinsteuer bleiben « eit hinter dem Vorjahr
zurück . Die Gesammtausfälle belaufen sich auf 11 Millionen
Mark . - Diesen Minder - Einnahmen stehen aber mancherlei
Mehr -Einnahmen gegenüber , so bei der Rübenzuckerstcuer mehr
als 7 Millionen , auch bei der Tabaksteuer , so daß sich das
Defizit auf Millionen vermindert . In den drei letzten
Monaten sind die Einnahme » überhaupt wieder gestiegen .

— I » Königsberg ist eine Engelmacherin verhaftet
worden , — eine Frau , welche kleine Kinder , die ihr von ge¬
wissenlosen Eltern in Kost und Wartung übergeben wurden ,

möglichst schnell in den Himmel bringt , nachdem sic ihnen die
Erde zur Hölle gemacht .

— In Altona wurde ein Kaufmann zu 800 Mark Geld
büße oder einen Monat Gesängniß verurtheilt , weil er uach -
gemachte schwedische Zündhölzer für echte verkauft und
mir uachgemachten Marken beklebt hatte .

Hesterreichische Monarchie .
— In Wien muß ein sehr ungesundes Wetter sei» . Die

„ Nene Freie Presse " ist in einer Woche zweimal von Schlag -
ansällcn getroffen worden , die von den Staatsanwälten saust
Beschlagnahmen genannt werden . Tic Wirkung solcher Schlag -
anfällc geht in die Ferne ; denn die betreffenden Zeitungen
„ bleiben ans " .

Frankreich .
— Nach de» heißen Kämpfen der letzten Tage ist in

Paris äußerlich eine gewisse Ruhe eingetreten , wenn cs auchunter der Oberfläche noch braust und zischt . Die Krisis hat
durch di - nicht inchr erwartete Rückkehr des Mnrschalls Mae
Mahon zu den republikanischen Institutionen ihre Lösung ge¬
funden und die Republikaner sind Sieger geblieben , das sind
Thatsachen , an denen sich nichts mehr ändern läßt . Den
monarchischen Parteien und den Ultramontauen bleibt es
unbenommen , ingrimmig eine Faust in der Tasche zu machen ,während sich das neue Ministerium der Aufgabe unterzieht ,die '

Sünden der Regierungs - Politik vom 16 . Mai wieder
gutzumachen und das Staatsschiff in andere als die bisherigen
Bahnen zu lenken . Die Kammer , jetzt eine Stütze deS Mini¬
sterium - , hat sich bis zum 8 . Januar k. I . vertagt , nachdemder Regierung die vorerst erforderlichen Mittel zur Verfügung
gestellt worden sind . . — Dem Moniteur zufolge hat der
französische Botschafter in Berlin , Marquis v . Gontaut -
Biro « , sein Entlasiungsgesuch eingercicht und bereits den
Vicomte St . Ballier zum Nachfolger erhalten .

— In Paris ist vor einigen Tagen der französischeGeneral Anrcllc de Paladin cs verstorben , der im Winter
1870 - 71 die französische Loire -Armee kommandirte .

Außland .
— Großfürst Nikolaus begrüßte Os in an Pascha bei der

Kapitulation auf das Ehrenvollste und sämmtliche Offiziere
riesen ihm : Bravo ! Bravo ! zu . Das war schön von ihnenund ehrenvoll für den besiegten Feind . Osmau machte aber
doch ein bittersüße « G .csicht dazu und dachte ganz leise : Ihrwürdet Ach und Weh schreien , wenn die Schlasmützeu in Ko» ,
staxtiuopel mich ordentlich unterstützt hätten .

England .
— England hat einstweilen 300,000 Svldateiistiefel

bestellt , um damit in der orientalischen Frage anfzutrctcn , in
welcher die Stiesel von jeher eine große Stolle gespielt haben ,man dritte nur an Menjchikoffs Wasserstiefel . Es will bei den
Friedensverhandlungeii eine energische Rolle spielen und seinen
verlorenen politischen Kredit zurückerobern . Die Königin
Victoria hat ihren Premier Disrcali genannt Beaconsfield
zweimal auf seinem Landgute besucht und dar Parlamentwird drei Wochen früher als sonst ciuberufen , um das Geld
für die Stiesel und die dazu gehörigen Soldaten zu bewilligen .

Italien .
— Pius IX . lächelt über die , die ihn jede Woche einmal

todt sage » . Wenn er einmal sterbenskrank ist , so Hilst ihm
weniger sein Leibarzt als ein Hausmittel auf die Beine : er
beraumt die Sitzung eines Konsistoriums an , in welcher er
unmöglich fehlen darf . So hat cr 's »ach seinem letzten be¬
denklichen Anfall auch gemacht und es hat geholfen .



Bekmmtmttchrmg.
( Karlsruhe . s Bei unterzeichuetcr Ber -

waltung können ca . 600 . 000 Mk . s o -
fort auf doppeltes , bezw . dreifaches
liegeuschaftliches Unterpfand iii Theil -
beträgcn van L000 Mit . an ausgelreheu
werden und wollen e ! « ,ige Gesuche
unter Anschluß der bezüglichen Bcrlag -
schciuc alsbald bei uns cingcreicht werden .

Karlsruhe , 20 . Tez . 1877 .
Kath . Stistuiigsoerwaltung :

A b t .

Geld - Anerbieten .
(Durlacki . s Aus dem städtische !! Hospital -

und Aliuosenfond dahier sind
1000 Warst

binnen 3 Monaten gegen hinlängliche
Sicherheit auszuleiheu .

Durlach , 10 . Tez . 1877 .
Ter Gcmcinderath .

I . A . d . B .
F . Lichteubcrger .

Siegrist .

Pforzheim .

Verfteigerungs -
4litknndignlrg .

In Folge richterlicher Verfügung vom
4 . August 1877 Nr . 37,312 werden
aus der Ganrmasse des Bäckers Georg
Scheidt iu dessen Behausung zum alten
Pflug hier
Tonncrstag , 27 . und Freitag 28 . ,
jclveilS von Vormittags 0 Uhr und Nach¬
mittags 1 Uhr an uachverzeichnete Fahr
nisse gegen Baarzahluug öffentlich ver¬
steigert :

7 Wirthschaststische , 24 Wirthschasts -
stühle , 1 Brodschrank mit Kasten ,
1 Regulator , 1 Schweuktisch mit
kupfernem Waffcrschifs , I Glgjer -
schast , verschiedene Gläser u . Flaschen ,
Porzellaugeschirr , 14 Kistcheu Ci¬
garren , 12 aufgerichtctc Bette » ,
2 Sopha mit 6 Sessel , 2 nuß -
baumeuc Chiffonniers , 1 uußbau -
mcner Sekretär , 3 Kleiderkasten ,
2 Kommode , 2 Waschtische , 1 Wasch¬
kommode mit Zugehör , 7 verschiedene
Tische , 4 Nachttische , 2 Spiegel mit
Äoldrahuien und 4 verschiedene
Spiegel , Portraits , Stühle , Mauus -
nnu >Frauenkleider , Weißzeug , 2 höl¬
zerne Backmulden , 26 Äackbrclter .
4 Mchlwaunen , 1 Waage mit Ge¬
wicht , 1 kupferner Kessel mit Ge¬
stell , 20 Backtücher , 5 Backschießcr ,
10 Hohldielcn , 17 Backbleche , 1 Axt ,
1 blcchencr Kohleustäiidcr , 1 Kraut¬
stand , 1 zwrirgderiger Karren ,
1 Brückenwaage , 1 Schleifstein ,
1 Schmierbock , I Vsrderwageu ,
1 Küchenschrank , 1 eiserner Herd ,
10 Lesen u . 7 Lfensteine , 30 Stück
guterbaltenc . weingrüne Fässer im
Maaßgehalt von 150 - 1800 Liter ,
sümmtlichc Faßlagcr und Lagersteine ,
Knchcugeschirr und sonstige ver¬
schiedene Gegenstände .

Pforzheim , 18 . Dez . 1877 .
Ter Massepsleger . Ter Gerichtsvollzieher .

A . .Kramer . Hahn .

aus Arac und Rum , feinste abgelagert -
reine Qualität von

r IS « 1
in Wauuhcim .

Zu haben bei Herrn F . W . Stengel .

Frucht - Mark t .
In Gemäßheit des Z . 8 der Verordnung

großh . Handels -Ministeriums v. 25 . März 1861
(Regierungsblatt Nr . 16) werden die Ergebnissedes heutigen Markt -BerkehrS au Getreide und
Hülscn-Früchten in Folgendem bekannt gegeben

Arnchie - H«tr»i,z . Linfilhr Verkauf.

rkilogr .

4,800 4,800

800 800

5,600 5,600

WM
5,600

20

2s
2«
18

Weizen . .
Kernen , neuer

dko . alter
Korn , neues

dt » . altes
v - rste . .
Hafer , alter

dto . » euer ,
Welschkorn . .
Erbsen , gerollte ,'s Kilogramm .
Linsen h Kikogr .
Bohnen „
Wicken „ „
Einfuhr
Ausgestellt waren
Borrath . .
Verkauft wurden

Aufgestellt blieben , , >
Sonstige Preise : h Kilogramm Echweine-

schmalz 60 Pf ., Butter 105 Pf ., 10 Stück
Eier 70 Pf, , 20 Liter Kartoffeln 100 Pf .,50 Kilogramm Heu 2 M . 75 Pf . , 50 Kilo
grauim Stroh (Dinkel-) 1 M . 50 Pf .,4 Ster Buchenholz (vor das Hans gebracht)»0 M . — Pf ., l Ster Tannenholz 36 M .— Pf ., 4 Gtcr Forlenholz 36 M . — Ps -

Du r̂lach , 22 . Tez . 1877 . Bürgermeisteramt .

MiNelpreiS
pro 54

Kilogramm .

M ? Pf-

10

Sparkasse Dnrlach .
Tie Mitglieder unserer Kaffe werden

ersucht , ihre Eparbüchlciu der Verrech¬
nung halber längstens bis Ende
dieses Monats bei Kassendiener
Sckönthalcr abzugeben .

Zugleich machen wir darauf aufmerk¬
sam , daß unsere Kasse vom 1 . bis
15 . Januar geschlossen bleibt .

Ter Verrechne»: :
W . Bleidorn .

ri»i » «i .
Bestellung auf extrafeines Hustel¬

brod nimmt entgegen und empfiehlt sich
G. Worl'oK 's Bäckerei,

Hauptstraße 7 .

tzv - ^ ^

vmpkdillcu :
K » e

erleEw ^ ancksln
Oiiroast uiitl Orangeat
stosmsn uiut Oorinthsn .
Orangen uuck Oitronen

lafslkeigen um! Kranrfeigsn .
Kirschen , Haselnüsse

8chaalsnmancleln
tiiriciselio Zwetschgen

Apfeiseknii ^ s um ! kirnen
Mübasseuwii Kaksinalle-Iucker

reine Oswürrs
Vanille.

ll «- h t e
Kier- î uckein

xur 8uppe uiui Oemii >-.-
ueupolikunî eiie h-acearoni

itnlieni ûllier Lries , lapiocca
trruix . 8upps , Kersie . Leis

Paniermehl
Lrbssn . Lohnen . hinssn .

ll riüc !>e
kücßinge / >iu > Hoh,^ .-<c-u

ümr 'mii ' te keeringe
ltollwiniiüelie Voüh -erings

pur Mehner um ! ^emi -uhk
ruWisehe, 8arckinen in I ' ieie ?!

8arckinsn in Oe !
imllwmlisehe 8arckinen

Kssig - umi Lalr - Ourstsn
IrMel unä Ohampignvirs
La> enne - ? kest' er . Ospern
Kstragon - » nll Iaksl - 8enk

Pleisch - Kxii act ran hiebig' imup ,
konäensiile Wich vou ( !mm

umerilclüimehe .-- Oclisentleiseh
( eoohell carnei ! liest vou Oiiiensv )

!u l ! stun ' !- l ! iie !men

e i n s teu
kmmsnthzler - . Kräuter - .

Lahm - umi Himdurger - Kksss.

Für die bevorftehkiiden Fkiertnge
empfehle ich Christbaum - Confckt in
großer Auswahl und billigst , sehr seine
Punsch - Effcnze , seinen Cognac , Arac
und verschiedene Lilslicure , sowie alle zu
feinerem Backwerk nothigeu Artikel .

Friedrich Wester .
(Karlsruhes Uuterzeichucler empfiehlt

seine Glanzwascherci in Herren - und
Tamenkragen und Mauchetieu ; Aufträge
werden pünktlich besorgt . Annahme bei
Herrn Kaufmann Pohle , Hauptstraße i »
Dnrlach . Achtungsvoll

Hermann (lnliard ,
Karlsruhe .

Aus bevorstehende

Feikrtngk
. ciupfehle ich

In . neue türkische Zwetschgen , geschälte
Aepfrl - und Birnenschniste , grünen
und schwarzen Thee , Chocolade von
Lis . I' rangaiLS , Arac de Batavia ,
stiunr de Jamaica , feinste Punsch -
Cffenze u . Cognac , reines Zwetschgen -
und zkirschcnwasser , Chrrstbanm -
Cvttsekt in großer Auswahl .

Hauptstraße Nr . 49 .

InMi ' bester 8ort (ül
Osstz. Iheo null Ohocoiacken .

Punsch -Kssenren
. von ck. .1 . llwller in Oü .-̂ echlork -

- !t . Ltiol -Ho iu ( olu uull Oieffeubatli
iu M » ehei >. -

lsmaica - kum mu ! Arac cle Latavia
Lognac

Kirschen - unck Swetschgenwasssc
Kilßa- Kümmel

iklsiaga uiul knackeirs
hiqueure .

8iweuilitiit
eeIit e i-

kavannn - . ^lanüla - . kollssncke ! -
uuä veutscher Oigarren .

Hand >vtigeichen „L, .L
erst 1 Jahr im Gebrauch , ist wegen
Mangels au Platz um billigen Preis zu
verkaufen ; wo , sagt die Exped . d . Bl .

Neue Holländer

empfiehlt W . -Zrengel .



Zum

Aöonnemeni
pr . 1 . Quartal

1878 empfohlen .

4 Mart .

srVL «

DM - Die örMglle grolle Zeitung Aerl 'rns
Aeltrstes und hervorragendste » Organ aller entschieden liberalen Kreise .

Bewährt als energische u. rückkastskofe Dorkämpferin für die freikeitticke» Bestrebungenund die Wokkfakirt des ganzen B <N8es. Llringt täglich Leitartikel , Äriginal - Lorrespon -
denzen, politische Zlachrichte » , Berichte über den deutschen Zteichstag und Sen prenkischen
Landtag , Herichtsverhandkmigen , Lokal - und vermischte Bachrichten , strveitsinarkt ,

L>a»delstKeil und Kourszetlek.

Zum
iMomlemciiL

pr . k . Quarta !
M78 empfohlen .

» 8

Aoüis - Ieiiung
iin ! der Gratis - Bcilngc

4 Mark. -SL
*»r

Zllustrirtes Sonntagsblatt ,
erscheint täglich zweimal, Morgens und Abends, und trollet viertek -

jährkich nur 4 Marti .
uehmcn alle Postämter Deutschlands und Oesterreichs

4 » ilV entgegen und wolle man dieselben bis zum 25>. Dez.
ausgeben , da nur dann sür rechtzeitige und vollständige Lieferung garantirt werden kann .

Z >Ä

L «!

2 »

4 Mark.
Iic VoW . Zniuiiz ist in ller jlrmlche ,Ic- liiiilrR

Zeiiiing8!im !!< säe I8,u iniicr l ! r . Illo tiulgckiilu !.

<»r

tMark .

Das Feuilleton
Z „ » , g enthält außer einem fortlaufenden Roman anregende Artikel aus allen Gebiete »

I - , 8 des Wissens , darunter naturwissenschaftliche Aussätze aus der sheder unseres' UvONNeMklltM Mitarbeiters Ni Bernstein , Kritiken und Notizen über Theater, Musik , Kunst und^
» e 1 « Wissenschaft . Im 1 . Quartal gelangen zunächst folgende spannende Erzählungen zur Ber -

I öffentlich » ,ig : Ter letzte Erbe , v/M . Elton . Ans dem ttzeleise , v . A . Gnevkow .empzohten . ^ stummer Zeuae , v . E . Mtes .
rtrastc 20 .

Ein stummer Zeuge , v . E . Wies .
Verlag der „ Wosüs - Zeilung " , Berlin V,

'
. . Potsdarncr

Zum

! Mottuement !
Pr . I . Quartal

1878 empjohlcu .

U. ^L . U » ML 4 > RA
'
4 ^

S
^ Dnrlach . j (rinem geehrten Publitiun , insbesondere nieinen

hiesigen und auswärtigen Kinkden , diene zur ckcachricht, daß ich
von hente an iir nieinem cktenban ,

29 Herrenftraße 29,
Wohnung bezogen habe . Für das mir bisher geschenkte Zutrauen
herzlich dankend , bitte ich , mir dasselbe auck ferner bewahren
zu wollen . Achtungsvoll

Dnrlach den l ! >. Dezember 18 ? ? .
Karl Dmnberth , Schreincrmeister .

HÄZszsMZsIZsssK'«
jDnrlach . s hinein hiesigen und auswärtigen Publikum

empfehle ich mein vager in goldene » und silbernen
Anker - und Cylinder - Uhren für Herren und Damen .

Regulatenre
in schönen Rußbanm - und Paiissandcrlasten , 6 und 14 Tage
gehend , ebenso verschiedene Wand - Uhren . Sämmtliche Uhren
find billig und gut . Ferner Uhrketten , als : silberne Toniois ,
Uhrsehlüffel e : e .

Guldivailren ,
als : Ringe , Bontono , Pantlognes , Broches .

Reparaturen fever Art werden steto billig besorgt .
AchtnngcvoU

L . Ketterer , Uhrmacher,
Blnmenvorstadl , Gasthaus rum lieb steck.

Anzcigk likd EmpfkhlWg.
I Drulach s Die von meinem Pater angetanste Bieich -Anstalt

iui sogenannten Fi sch Haus ander (rttlingerstraße habe ich unterm
Heutigen in Betrieb genommen und werde ich bestrebt sein, durch
aufmerksame Bedienung und billige Berechnung ineine Gönner zu
befriediget !,

Dnrlach den DR November >8 ? ? .
Achtungsvoll

Mel RaiMuig .
Für die F - sttcigc rmpsirhlt die Nurew

zcichurtc :

Purrfch - Csienze ,
Grog -Csieuze,
Num , ^lrac,
Cognae sine Ghnmpagncr ,

sowie alle Sorten
feine Lihtteme ,

Auslündifche Wciue :
Madeira , Malaga ,
Cherry,
Trutscheii nnd frouzosischen

Champagner
in gcnizru und hcilbcn Flaschen.

Hina Icus -Hlolije Wlö .
Springerlein

soivie anderes (donfekt zniu Zieren der
Lbristbiiume , 80 Pfennic ; per Pfnud ,
und HutzclbroÄ bei

Heinrich Weißinger
beim Brunnenhaus .

empfiehlt billigst I . tlefüiger,
i '.ohnkstro.m .

'
>.

BreLtener

ig - Leöliuchm
in bekannter Elfte empfiehlt

_ Fr . Steinmetz .
ItuhllchUtten, 21 1̂:
WeihnnchtSgeschkiike passend , sind billig zu
verkaufen Hcrrenstrasrc ! .i , Hinterhaus .

Auf 1 . Jonuar wird cin vrdcullichrs
Runsiuüüchcii gesucht . NäbrrkS bri dor
ErprLiltou d . Bl .

-r-Q-



C -
Bicr

verzapfe während der Weihnachts -Feiertagi'
, . B > krl>r<iuer .

Mittwoch , 26 . Dezember findet bei Unterzeicknetcv :

Laiy-Belustigung
ftc. tr , wozu höflichst entladet

FF ^rFs - Fre - F/rS .

In der
Allerneuestes.. . ? ^

Wirthschaft vorr C . Cglau ist ein Rauch - Gas
Wärmer » der an jedem Feuernngsgegcnstand leicht auzubringen
ist , zn sehen , der vollständig einen Heizofen ersetzt und die
Vöärmc eine viel gesundere ist . Für gute Ausführung und solide
"Arbeit garautirt der Erfinder

I . W . Menken aus Freiburg ,
Patent -Inhaber .

DllMschiM PftchkMlirkt
am K. Mär; 1878 .

. Große Derkoosung von Wferden , Wagen ,>
- V/irPeil - und Kat)r-Pequist1en .

Ziehung am 8 . März 1878 . Preis des Looses 2 Mark .
Haupt - Gewinne :

1 eleganter Landauer mit 2 Pferden und vollständigem Geschirr ,
4 elegante Chaisen mit je einen , Pferd und vollständigem Geschirr ,
1 elegantes Reitpferd mit Sattel und Zaum , komplett ,

80 Pferde , je ein Gewinn ,
2 Einspänner - Chaisen mit Verdeck ,
2 Einspänner - Chaisen ohne Verdeck ,
6 Britschen - und Leiter - Wägen ,
2 elegante Schlitten mit Pelzansschlag ,

im Gesammtwerthe von 60,000 Mark .
Es werden 40,000 Loose auSgegeben .
Loose zu 2 Mark und 11 Loose zu 20 Mark sind bei dem Kassier Herrn

Hcorg Pitte dahier zu beziehen .
Dvnaueschingen im Dezember 1877 .

Das Pferdemarkt - Comite .
Kerner sind Loose il 2 Mark zu haben be , Herrn

Julius Loeffel iu Durlach .

1b .es ? Ibss ? Ibss ! Lute 1377 .

5^ Ccind per Danrpfer Achilles via Suez -Kanal in London 5
angekommen . Eigene und direkte Jmportation von Robert ^

Schaiber in London , und werden reine , schwarze , un-
gemischte Sorten zu M . 2 .20 , M . 2 . 50 , Dl . 2 . 70 , 2) c . 3 . 50 , ß

-7 Dl . 4 .50 inld Ä) l . 5 . per Pfund in l , Hz und Pfund - ,,'
^ Paqueten empfohlen durch das Verkaufs -Depot von 2
^ Durlach . Ludwig Reitzner . ^

Selbftgebackene

Durtacher Konigleökucßen
in bekannter guter Dualität empfiehlt

Ludwig Reitzner .
gsx - Wiederverkänfer erhalten Preisermäßigung

Mittwoch, A>. d . Mts . , am zweiten
Wcihn achtsfeste , findet

LlMpNerginiMn
statt , wozu ergebenst einladct

_ K . Weist .
Grüner Kof . — Grötzingen .

Bei Unterzeichnetem findet Mittwoch
den 26 . Tezember ( Stephanstag )

Tanzbelustigrmg
statt , wozu ergebenst einladet

Godelmann z . Grünen Hol.
Wolfartsweier . — Schwan .

L'littwoch den 20 . Tczeniber
( Stefanstag ) findet bei Unterzeichnetem

Tanzbelnstigung
statt , wozu ergebenst einladct

_ _ Aamel Hchenerking.
Heute ( Montag ) Abend :

Metzelsnppe
im Gasthaus zum Kr anz .

MrbesDkkllikck
empfiehlt

_ Friedrich Siegrift .
Heute lreffeu ciu :

Frische holländische

bei
Ed . Seufert L Fr . Seufer t .

H' forzheim .

Kapitalien
in beliebiger Große , verzinslich zu 5H,
können gegen genügende Obligation be¬
schafft werden durch

^Lazarus Wetzger .
Auch werden oon demselben gut ge-

sicherte Gut erziel er gegen müßigen
Nachlaß angekauft .

Evangelischer Gottesdienst .
I. Lßrillfeü , 25 . Dezember 1877.

1 ) In Dur lach :
Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachm. 2 Uhr : Herr Dekan Bechtel .
lKirchenkollekte für die evangelischen
Rettungsanstalten des Landes .)

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Beisel .

II. tzhristfcst , 2I >. Dezember 1877 .
1 ) I n D u r l a ch :

Bormittags : Herr Stadtvikar Beisel .
In Wolfartsweier :

Herr Dekan Vechtel ._
Stadt Turlach .

ätandesbuchs- Äurziize.
« estsrbenr

21 . Dez. : Karl , B . Gustav Petry , Schneider ,
28 Tage alt .

Landbezirk Turlach .
Kirchhof der Erwachsenen.

Wolfartsweier .
1 . Juli : Schäfer , Leopold, Zimmerm ., 81 I .
4 . „ Supper , Magdalene , ledig , 77 I .

IIntermutschelba ch.
6 . Jul : Krieger . Koxrad , Steinhauer , 37 I .

Druck und Berl«t A . Du- r , D « v!nch.
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